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  Der Medikationsplan ist ein persönliches Verzeichnis  
aller verordneten sowie der nicht verschreibungspflich-
tigen Arzneimittel, die Sie einnehmen oder anwenden. 

  Sie haben alle Informationen über Ihre Medikation 
schnell zur Hand. Wenn Sie von einem anderen Arzt oder 
in einer Apotheke nach Ihren Arzneimitteln gefragt 
werden, vergessen Sie nichts mehr, weil Sie dann einfach 
nur Ihren Medikationsplan vorlegen müssen. 

  Alle Eintragungen und Aktualisierungen erfolgen nach 
einem einheitlichen Muster. So haben Sie stets den Über- 
blick über Ihre Medikation. Auch jeder Arzt am Wohnort, 
unterwegs oder gar im Notfall kann sich schnell einen 
Überblick über Ihre Medikation verschaffen.

  Zudem kann Sie auch der Apotheker anhand des 
Medikationsplans auf mögliche Probleme bei der Medi-
kation hinweisen und gegebenenfalls Rücksprache mit 
Ihrem Arzt halten. 

  Zu jedem aufgeführten Arzneimittel finden Sie darüber 
hinaus genaue Angaben, wann und wie Sie es einnehmen 
oder anwenden müssen. Das kann Sie besser vor Einnah- 
mefehlern schützen. 
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  In der Regel erstellt den Medikationsplan Ihr Hausarzt. 

  Wenn Sie keinen Hausarzt haben, kann auch ein 
Facharzt, der überwiegend Ihre Arzneimitteltherapie 
koordiniert, den Medikationsplan ausstellen. 

  In jedem Fall sollten Sie aber nur FJOFO�Arzt um die 
Erstellung des Medikationsplans bitten. 
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  Bringen Sie Ihren Medikationsplan zu jedem 
Arztbesuch mit.

  Nehmen Sie Ihren Medikationsplan mit, wenn Sie 
Rezepte einlösen oder rezeptfreie Medikamente kaufen.

  Informieren Sie Ihren Arzt auch über nicht verschrei-
bungspflichtige Medikamente, die Sie in der Apotheke 
kaufen, damit diese gegebenenfalls auf Ihrem Medika-
tionsplan ergänzt werden können. 
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